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BIGGER THAN WINE: Anthonij Rupert - "Flaggschiffe" in Rot 

Mit Anthonij Ruperts sensationeller roter Serie hat capewine ein Trio an Weinen neu
ins Sortiment aufgenommen, das seit Jahren Maßstäbe in der südafrikanischen
Weinwelt setzt. Konzentriert, kraftvoll, komplex und getragen von einer Bandbreite
diverser Aromen beeindrucken sie stets aufs neue die Weinkritiker rund um den
Globus. So hat beispielsweise der Wine Spectator, Amerikas führendes
Fachmagazin, dem Anthonij Rupert Blend vor kurzem 95 Punkte umgehängt. Was in
Worte gefasst, schlicht und einfach „WELTKLASSE“ bedeutet. 
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Franschhoek ist Afrikaans und bedeutet Franzosenecke, eine Referenz an die Hugenotten,

die 1688 die kleine Stadt gründeten und kurz darauf die ersten Reben in die von Granit

geprägten Böden setzten. Die Ruperts kamen etwas später in das Land unter dem Groot

Drakenberg, dem großen Drachenberg, und setzten auf eindrucksvolle Weise das fort, was

die französische Pioniere vor ihnen geleistet hatten. Doch war ihr Tatendrang damit noch

nicht gestillt. Sie brachen auch in andere Weinbauzonen auf, experimentierten mit

unzähligen Rebsorten und Weinstilen, studierten die jeweiligen Geologie und akkumulierten

sukzessive ein Wissen über die natürlichen Voraussetzungen am Kap, das seinesgleichen

sucht.

Die Quintessenz ihrer Bemühungen ist der Anthonij Rupert Blend, ein Monument aus

Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc, Merlot und Petit Verdot. Die Trauben dafür werden per

Hand aus den besten Lagen des Weinguts gelesen und im Keller zwei weitere Male penibel

nachselektiert. Feine Blütennoten ergänzen ein Bouquet, das an schwarze Kirschen,

Pflaumen, Kaffee und Vanilleschoten erinnert und auch dann noch in der Nase verharrt,

wenn man längst mit dem ersten Schluck fertig ist. Die Textur ist samtig, rund und doch

auch getragen von druckvollem Gerbstoff. Eleganz und Dynamik kombinieren sich mit Power

und Vitalität. Ein Wein, dem sowohl die Gegenwart wie auch die Zukunft gehört.

Der Anthonij Rupert OPTIMA ist der kleine Bruder des BLENDS. Die

Rebsortenzusammensetzung ist die gleiche, die Lagen sind etwas kühler. Schwarzer Pfeffer,

Lorbeer, dunkle Ribisel und Brombeeren bilden die Basis am Gaumen, Tabak und

Bitterschokolade legen nach. Eleganz ist auch hier der entscheidende Begriff, denn trotz des

präsenten Gerbstoffs und der ausladenden Aromatik, bleibt der Optima stets fokussiert,
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subtil und lebendig.

SYRAH darf natürlich nicht fehlen und auch hier legen die Ruperts die Latte hoch. Gelesen

werden Trauben aus Weingärten über 600 Meter Höhe, mit dem Ziel, den Weinen eine kühle,

engmaschige, dunkle und fordernde Stilistik mit auf den Weg zu geben.  Es dominieren

dunkle Zwetschken, Pfeffer und exotische Gewürze. Auch am Gaumen bleibt es dunkel,

wobei ein paar Vanillenoten den Wein sensorisch ein wenig aufhellen.

Jenseits der richtungsweisenden Anthonij Rupert-Linie keltert man auch noch eine Vielzahl

weiterer Weine, wobei vor allem der CABERNET SAUVIGNON aus der Protea-Serie einen

frischen und vitalen Kontrapunkt zu den mächtigen Versionen des Stammhauses bildet. Rote

Beerennoten werden darin von Zigarrenwürze und ein wenig Minze ergänzt. Am Gaumen

greift der Gerbstoff. Der Abgang ist delikat, feinfruchtig, subtil und tiefgründig. 

Anthonij Ruperts südafrikanische Interpretationen gehören mit Sicherheit zum

Aufregendsten, was das Kap derzeit an Weinen zu bieten hat. Dass seine

Flaggschiffe nun auch in Österreich zu haben sind, ist definitiv eine Bereicherung

für die hiesige Weinszene. - Und JA: Auch diese Weltklasseweine können Sie auf

unserer Website bereits bestellen!

Ihr Paul Seeberger - capewine

www.capewine.at
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